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Beilage „KolleKtenplan 2019“

Liebe Schwestern und Brüder, 

Dankbarkeit sucht angemessenen Ausdruck. Gefragt nach 
der Begründung der Kollektensammlung ist dieser Satz eine 
kurze, klare und ausreichende Antwort. Das Wort „Dankop-
fer“ ist in vielen Gemeinden noch gebräuchlich. Die auf dem 
Altar abgelegte Sammlung macht dabei deutlich: „Wir geben 
unserem Dank handfesten Ausdruck.“ Das Dankopfer im Got-
tesdienst ist anders begründet als die freiwillige Spende. 

Geistliche Gemeinschaft kommt da zum Ausdruck, wo Chris-
ten aus Dankbarkeit gegenüber Gott solidarisch miteinander 
Lasten tragen.

Die Briefe des Paulus an die Römer und Korinther erzählen 
von dieser urchristlichen Praxis. Der Dank an Gott kommt 
den Glaubensgeschwistern zugute. Kollekten sind die Urform 
des Finanzausgleiches. Dabei geht es um einen Ausgleich der 
Lasten. Wer mehr hat, gibt dem, bei dem es dürftiger zugeht. 
Paulus legte Wert darauf, dass die neu gegründeten Gemein-
den Verantwortung füreinander übernehmen. Er bittet um 
Kollekten in der Überzeugung: Die Gabe der Liebe stärkt Ge-
ber wie Empfänger. 

Der Landeskirchenrat der Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland hat die Regeln für die Sammlung von Dankop-
fern im Gottesdienst festgelegt. Kirchliche Körperschaften, 
in denen Gottesdienste zu Sonn- und Feiertagen gefeiert wer-
den, sind verpflichtet, im Gottesdienst ein Dankopfer als Kol-
lekte nach dem Kollektenplan der Landeskirche zu sammeln. 
Damit wird zum Ausdruck gebracht, dass die Sammlung des 
Dankopfers ordentlicher Bestandteil aller Sonn- und Feier-
tagsgottesdienste ist. Bei den Abkündigungen zur Kollekten-
sammlung müssen Empfänger und Zweck eindeutig benannt 
werden. Darüber hinaus kann eine weitere Kollekte im oder 
im Anschluss (Ausgangskollekte) an den Gottesdienst auch 
für die Ortsgemeinde gesammelt werden. 

Für alle Regelungen zur Kollektensammlung wird auf Nr. 19.2 
der Vermögensverwaltungs- und Aufsichtsverordnung vom 
13. September 2014 (ABl. S. 198, ber. S. 262) hingewiesen. 

Im Hinblick auf das Erntedankfest mit der Möglichkeit, die-
ses Fest an verschiedenen Sonntagen zu feiern, weisen wir 
darauf hin, dass die Kollekte Brot für die Welt mit zu dem 
entsprechenden Festgottesdienst wandert und die damit ent-
fallende Kollekte an dem im Kollektenplan ausgewiesenen 
Erntedankfest gesammelt wird, sofern an diesem Tag ein Got-
tesdienst gefeiert wird.

Für die Abkündigungen im Gottesdienst bitten wir, die Kol-
lektenempfehlungen der jeweiligen Empfänger zu verwen-
den. Sie sind ordentlicher Bestandteil des Kollektenplans, 
der selbstverständlich auch im Netz abgerufen werden kann1. 

Aufgrund verschiedener Anfragen weisen wir darauf hin, 
dass die zweckentsprechende Verwendung der Mittel von den 
Kollektenempfängern im Landeskirchenamt nachgewiesen 
werden muss. 

Ihr Christian Fuhrmann,  
Oberkirchenrat

1 www.ekmd.de/service/spenden-kollekten/kollektenplan-2019



Nr. Datum Tag Empfänger
Zweck

Januar
1. 01.01. Neujahrstag Julius-Schniewind-Haus e.V.

Fonds für Bedürftige

2. 06.01. Epiphanias Kirchengemeinde

3. 13.01. 1. Sonntag nach Epiphanias Kirchenkreis

4. 20.01. 2. Sonntag nach Epiphanias CVJM Sachsen-Anhalt u. Thüringen e.V.
Männerarbeit

5. 27.01. 3. Sonntag nach Epiphanias Bund ev. Jugend in Mitteldeutschland
Kinder- u. Jugendtage, Jugendkirchen

Februar
6. 03.02. 4. Sonntag nach Epiphanias Mitteldeutsches Bibelwerk

Arbeit mit Schulklassen und Lehrkräften / Stiftung BibelLese

7. 10.02. Letzter Sonntag nach Epiphanias Kirchengemeinde

8. 17.02. Septuagesimae EKD
Besondere gesamtkirchliche Aufgaben

9. 24.02. Sexagesimae Posaunenwerk EKM
Landesposaunenfest Mai 2019

März
10. 03.03. Estomihi Diakonie Mitteldeutschland

Bahnhofsmissionen EKM

11. 10.03. Invocavit Kirchengemeinde

12. 17.03. Reminiscere Gemeinschaftsverband Sachsen-Anhalt
Thüringer Gemeinschaftsbund
Förderung generationenübergreifender Projekte

13. 24.03. Okuli Kirchenkreis

14. 31.03. Laetare CVJM Sachsen-Anhalt u. Thüringen e.V.
Jugendarbeit

April
15. 07.04. Judika Kirchengemeinde

16. 14.04. Palmsonntag Ev. Schulwerk EKM
Schulgeldsozialfonds

17. 18.04. Gründonnerstag LKÖZ
Partnerschaft mit osteuropäischen Kirchen

18. 19.04. Karfreitag Krankenhausseelsorge EKM
Arbeit der Krankenhausseelsorge

Seelsorge für Gehörlose EKM
Seelsorge für Gehörlose

19. 21.04. Ostersonntag Telefonseelsorge der EKM
Arbeit der Telefonseelsorge in der EKM

20. 22.04. Ostermontag EKD
Ökumene und Auslandsarbeit

21. 28.04. Quasimodogeniti Diakonie Mitteldeutschland
Suchthilfe und Suchtselbsthilfe / Projekte für psychisch erkrankte Menschen
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Ausführungsverordnung zum Kirchengesetz über die Vermögens-
verwaltung und die Aufsicht in der Evangelischen Kirche 

in Mitteldeutschland
(Vermögensverwaltungs- und Aufsichtsverordnung – VVwAufsV)

vom 13. September 2014
Nr. 19.2 Kollekten

( 1 ) 
In allen Gottesdiensten und gottesdienstlichen Versammlungen werden Kollekten gesammelt.
( 2 ) 
1 Die kirchlichen Körperschaften sind verpflichtet, in Gottesdiensten zu Sonn- und Feiertagen ein 
 Dankopfer als Kollekte nach dem Kollektenplan der Landeskirche zu sammeln. 

2 Kollekten können auch in anderen kirchlichen Veranstaltungen gesammelt werden. 

3 In jedem Gottesdienst, in dem ein Dankopfer nach dem Kollektenplan der Landeskirche eingesammelt 
wird, kann eine weitere Kollekte für die Ortsgemeinde gesammelt werden. 

4 Werden im Ausnahmefall die Kollekte nach dem Kollektenplan der Landeskirche und die Kollekte für 
die Ortsgemeinde in einer Sammlung erbeten, ist dies zwingend vorher abzukündigen und nur eine 
hälftige Aufteilung ist zulässig. 

5 Im Übrigen ist die nachträgliche Aufteilung einer Kollekte für andere Zwecke unzulässig.

( 3 ) 
1 Zur Erstellung des Kollektenplans wird vom Landeskirchenamt ein Kollektenausschuss eingesetzt. 

2 Der Kollektenausschuss gibt sich Kriterien zur Erstellung des Kollektenplans und eine Geschäfts-
 ordnung. 

3 Im Kollektenausschuss sollen die unterschiedlichen Arbeitsbereiche der Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland bei der Entscheidung vertreten sein.

( 4 ) 
1 Die Kollekten sind unverzüglich nach dem Gottesdienst von zwei Mitgliedern oder Beauftragten des 

Gemeindekirchenrates zu zählen. 

2 Das Ergebnis ist in das Sakristeiverzeichnis einzutragen und von den Zählern zu bescheinigen. 

3 Die Kollekten sind der kassenverwaltenden Stelle zuzuführen und von dieser ungekürzt entsprechend 
dem durch das Landeskirchenamt festgelegten Verfahren weiterzuleiten.

( 5 ) 
1 Über Kollekten an den Sonn- und Feiertagen, für die der Kollektenplan der Landeskirche als Zweckbe-

stimmung den Kirchenkreis vorsieht, beschließt der Kirchenkreis. 

2 Über die Zweckbestimmung der Kollekten in sonstigen Gottesdiensten, bei Amtshandlungen und in 
sonstigen kirchlichen Veranstaltungen beschließt die jeweilige kirchliche Körperschaft.

( 6 ) 
1 Bei einer Abweichung vom Kollektenplan, die die kirchliche Körperschaft nur aus besonderen Gründen 

für den Einzelfall beschließen kann, ist die planmäßige Kollekte am nächsten Sonntag, an dem eine 
Kollekte für einen vom Gemeindekirchenrat zu bestimmenden Zweck vorgesehen ist, einzusammeln. 

2 Ein solcher Beschluss ist dem Superintendenten anzuzeigen. 

3 An den Hauptfesttagen ist eine Abweichung nicht zulässig.



Nr. Datum Tag Empfänger
Zweck

Mai
22. 05.05. Misericordias Domini Gemeindedienst EKM

Kleinkunstveranstaltungen in ländlichen Regionen der EKM

23. 12.05. Jubilate Kirchengemeinde

24. 19.05. Kantate Zentrum für Kirchenmusik der EKM
Kirchenmusikalische Arbeit in der EKM

25. 26.05. Rogate EKM
Partnerschaftsarbeit/Tansania

26. 30.05. Christi Himmelfahrt Kirchenkreis

Juni
27. 02.06. Exaudi Verein Christl. Pfadfinder

Projekt „Pfadfinden verbindet“

28. 09.06. Pfingstsonntag Kirchengemeinde

29. 10.06. Pfingstsmontag Bund evang. Jugend in Mitteldeutschland
Ausbildung von Ehrenamtlichen

30. 16.06. Trinitatis DEKT / Landesausschuss DEKT
Kirchentag 2019 in Dortmund

31. 23.06. 1. Sonntag nach Trinitatis KFU
Weiterentwicklung des KFU

32. 30.06. 2. Sonntag nach Trinitatis Gemeindedienst EKM
Fonds missionarischer Projekte

Juli
33. 07.07. 3. Sonntag nach Trinitatis Diakonie Mitteldeutschland

Seniorenarbeit / Förderung der Inklusion von Menschen mit Behinderung

34. 14.07. 4. Sonntag nach Trinitatis Kirchengemeinde

35. 21.07. 5. Sonntag nach Trinitatis VELKD
Unterstützung der ökumenischen Arbeit

36. 28.07. 6. Sonntag nach Trinitatis Kirchenkreis

August
37. 04.08. 7. Sonntag nach Trinitatis EKM

Ökumenische Arbeit

38. 11.08. 8. Sonntag nach Trinitatis Zentrum für Kirchenmusik der EKM
Singwochenarbeit in der EKM

39. 18.08. 9. Sonntag nach Trinitatis Gemeindedienst EKM
Förderung ehrenamtlicher Mitarbeit in der EKM

40. 25.08. 10. Sonntag nach Trinitatis Aktion Sühnezeichen
Aktion Sühnezeichen Friedensdienste

September
41. 01.09. 11. Sonntag nach Trinitatis Kirchengemeinde

42. 08.09. 12. Sonntag nach Trinitatis Stiftung KIBA
Erhaltung gefährdeter Kirchen

43. 15.09. 13. Sonntag nach Trinitatis Luth. Weltbund Dt. Nationalkomitee
Weltdienstarbeit des Lutherischen Weltbundes in Laos

44. 22.09. 14. Sonntag nach Trinitatis Kirchenkreis

45. 29.09. 15. Sonntag nach Trinitatis Kirchengemeinde

Nr. Datum Tag Empfänger
Zweck

Oktober
46. 06.10. 16. Sonntag nach Trinitatis,  

Erntedankfest
Diakonie Mitteldeutschland
Brot für die Welt

47. 13.10. 17. Sonntag nach Trinitatis Ev. Frauen in Mitteldeutschland
Frauen in Not

Diakonie Mitteldeutschland
Härtefonds für schwangere Frauen 
und Familien in Not

48. 20.10. 18. Sonntag nach Trinitatis Diakonisches Werk der EKD
Ev. Werk Diakonie und Entwicklung

49. 27.10. 19. Sonntag nach Trinitatis Kirchengemeinde

50. 31.10. Reformationstag Gustav-Adolf Werk der EKM
Arbeit des Gustav-Adolf-Werkes

November
51. 03.11. 20. Sonntag nach Trinitatis Diakonie Mitteldeutschland

Ehe- u. Lebensberatung

52. 10.11. Drittletzter Sonntag  
des Kirchenjahres

LKÖZ / Diakonie Mitteldeutschland
Friedensarbeit und Ökumenischer Friedensdienst

53. 17.11. Vorletzter Sonntag  
des Kirchenjahres

Kirchenkreis

54. 20.11. Buß- und Bettag Onlinekirche

55. 24.11. Ewigkeitssonntag Kirchengemeinde

Dezember
56. 01.12. 1. Advent EKM

Erhaltung von Orgeln

57. 08.12. 2. Advent Bund ev. Jugend in Mitteldeutschland
Kinder- u. Jugendfreizeiten

58. 15.12. 3. Advent Kirchengemeinde

59. 22.12. 4. Advent Diakonie Mitteldeutschland
Arbeit mit wohnungslosen Menschen

60. 24.12. Heiliger Abend Diakonie Mitteldeutschland
Brot für die Welt

61. 25.12. 1. Weihnachtstag EKM Notfallseelsorge
Notfallseelsorge

62. 26.12. 2. Weihnachtstag Diakonie Mitteldeutschland
Diakonie Katastrophenhilfe

63. 29.12. 1. Sonntag nach Weihnachten Diakonie Mitteldeutschland
Familien gehören zusammen

eaf
Unterstützung für Familien

64. 31.12. Silvester Diakonie Mitteldeutschland
Hoffnung für Osteuropa
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Kollektenempfehlungen der EKM für 2019
Neujahrstag
Nr. 01 / 01. Januar
Julius-Schniewind-Haus e. V. 
Fonds für Bedürftige
Im Julius-Schniewind-Haus in Schönebeck kehren jedes Jahr 
viele Menschen aus unseren Kirchgemeinden ein, um sich Zeit 
zu nehmen für die Stille und das Hören auf Gottes Wort. Sie fin-
den durch die Verkündigung oder in der Seelsorge neue Orien-
tierung für ihr Leben und Mut zur Bewältigung des Alltags. Um 
einzelnen Gästen und Familien mit geringem Einkommen den 
Aufenthalt im Schniewind-Haus zu ermöglichen, gibt es einen 
speziellen Fonds, für den wir die heutige Kollekte erbitten.

Epiphanias
Nr. 02 / 06. Januar
Kirchengemeinde

1. Sonntag nach Epiphanias
Nr. 03 / 13. Januar
Kirchenkreis

2. Sonntag nach Epiphanias
Nr. 04 / 20. Januar
Christlicher Verein Junger Menschen (CVJM) 
Sachsen-Anhalt u. Thüringen e. V. 
Männerarbeit
Ein wichtiger Teil unserer Arbeit ist der Besuchsdienst in den 
Männergruppen und Männeraktivitäten der Gemeinden und 
Regionen. In Gesprächen merken wir, wie wichtig für viele 
Männer inhaltliche und geistliche Impulse, Gespräche und Ge-
meinschaftserfahrungen sind. Wir bieten dafür Begleitung in 
Männerkreisen an, helfen bei neuen Projekten. Wir bieten Frei-
zeiten, Pilgern, Seminare und Treffen an. Wir kommen gern in 
Ihre Gemeinden. Für diese Arbeit erbitten wir Ihre Kollekte. 

3. Sonntag nach Epiphanias
Nr. 05 / 27. Januar
Bund ev. Jugend in Mitteldeutschland
Kinder- u. Jugendtage, Jugendkirchen
Kinder- und Jugendtage sind Höhepunkte in der Jugendarbeit 
der Kirchenkreise. Junge Christen aus vielen Orten begegnen 
sich und erleben eine große Gemeinschaft, die sie so in ihren 
Gemeinden kaum noch haben. Jugendgottesdienste, Musik, 
Theater und kreative Angebote laden zum Mitmachen ein und 
geben Impulse für den im Alltag gelebten Glauben. Jugend-
kirchen sind Gemeinden für junge Leute. Hier werden von Ju-
gendlichen für Jugendliche Gottesdienste und Veranstaltun-
gen organisiert, die junge Menschen besonders einladen und 
ansprechen. Mit ihrer Kollekte unterstützen Sie diese Arbeit. 
Vielen Dank!

4. Sonntag nach Epiphanias
Nr. 06 / 03. Februar
Mitteldeutsches Bibelwerk
Arbeit mit Schulklassen und Lehrkräften 
Für eine umfassende Wissensvermittlung rund um die Bibel 
— dafür steht das Mitteldeutsche Bibelwerk. Neben der Arbeit 
mit den Kirchengemeinden und Kirchenkreisen der EKM, etwa 
mit Konfi-Gruppen oder Mitarbeitendenkonventen, möchte 
das Mitteldeutsche Bibelwerk in Zusammenarbeit mit ande-
ren Bildungsträgern seine Angebote verstärkt für Schulklas- 

sen und Lehrkräfte im mitteldeutschen Raum anbieten. Für 
die Unterstützung dieser überregionalen Arbeit bitten wir Sie 
herzlich um Ihre Kollekte.
Stiftung BibeLese
Die Stiftung BibelLese fördert Initiativen zur Verbreitung und 
Erschließung der Bibel. Dabei geht es darum, die Bedeutung 
der Bibel für Leben und Glauben, Kirche und Gesellschaft, 
Kultur und Kunst im Bewusstsein zu halten. Die Arbeit bein-
haltet vielfältige Bildungsangebote für unterschiedliche Ziel-
gruppen. Es werden Projekte, die die Bibel ins Bewusstsein der 
Öffentlichkeit bringen, gefördert. Es werden spezielle Gottes-
dienste und Bibelworkshops angeboten. Damit die Förderung 
solch nachhaltiger Projekte auch in Zukunft möglich ist, bitten 
wir Sie herzlich um Ihre Kollekte.

Letzter Sonntag nach Epiphanias
Nr. 07 / 10. Februar
Kirchengemeinde

Septuagesimae
Nr. 08 / 17. Februar
EKD
Besondere gesamtkirchliche Aufgaben
Die heutige EKD-Kollekte wird für die Förderung weltanschau-
licher Fragen und zur Förderung der nächsten Generation 
erbeten. Die  Erarbeitung von Bildungsmaterialien, die Fort-
setzung der Konfirmanden-Treffen in Wittenberg (sog. Konfi-
Camps) und Veranstaltungen der „Interkulturellen Woche“, 
einer der bundesweiten ältesten Initiativen, die sich für ein 
friedliches Miteinander und gesellschaftliche Teilhabe in der 
Vielfaltsgesellschaft an vielen Orten der Republik einsetzt, sol-
len zum offenen Dialog beitragen. 

Sexagesimae
Nr. 09 / 24. Februar
Posaunenwerk EKM
Landesposaunenfest Mai 2019
In vielen Gemeinden sind Posaunenchöre aktiv. Dabei prägen 
sie durch ihre Musik das kirchliche Leben. Vor Ort sind dies je-
doch oft kleine Chorgruppen. Damit Posaunenchöre aber auch 
einmal in einem richtig großen Chor von mehreren hundert 
Musikern spielen können, gibt es besondere Bläsertage. Ein 
solches Landesposaunenfest findet vom 24.–26. Mai 2019 in 
Schönebeck im Kirchenkreis Egeln statt. Jedermann ist dazu 
herzlich eingeladen. Mit der heutigen Kollekte unterstützen 
Sie dieses Vorhaben. 

Estomihi
Nr. 10 / 03. März
Diakonie Mitteldeutschland
Bahnhofsmissionen der EKM
Bahnhofsmissionen bieten Reisenden sowie armen, einsa-
men, an den Rand gedrängten Menschen vielfältige Hilfe. 
Ohne das Engagement der Leitungen und der vielen ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen wäre diese Arbeit undenkbar. Die 
Personalkosten für die Leitungen sowie die Kosten für Fort- 
und Weiterbildungen der Leitungen und der Ehrenamtlichen 
müssen von den Trägern aufgebracht werden. Die Deutsche 
Bahn beteiligt sich nicht daran. Die Kollekte, um die wir Sie 
heute bitten, soll die Träger bei der Aufbringung dieser Kosten 
unterstützen.

Invocavit
Nr. 11 / 10. März
Kirchengemeinde

Reminiscere
Nr. 12 / 17. März
Gemeinschaftsverband Sachsen-Anhalt / Thüringer Gemein-
schaftsbund
Förderung generationsübergreifender Projekte
Landeskirchliche Gemeinschaften erreichen mit ihrer Arbeit 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren – also Men-
schen aller Generationen. Wichtiges Anliegen – neben der 
altersspezifischen Arbeit – ist es, das Zusammenleben der 
Generationen zu fördern. Menschen unterschiedlichen Alters 
bereichern sich so gegenseitig und können Lebens- und Glau-
benserfahrungen teilen. Das geschieht u.a. in Freizeiten sowie 
durch örtliche und regionale Projekte. Dafür erbitten wir heute 
Ihre Kollekte.

Okuli
Nr. 13 / 24. März
Kirchenkreis

Laetare
Nr. 14 / 31. März
Christlicher Verein Junger Menschen (CVJM) Sachsen-Anhalt 
und Thüringen e. V. 
Jugendarbeit
Junge Leute ins Leben begleiten und ihnen Orientierung ge-
ben, ist die Aufgabe des CVJM. Menschen und Beziehungen 
sollen heil werden, indem Jesus Christus durch das Handeln 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erfahrbar wird. Das ge-
schieht zum Beispiel durch die Vermittlung von christlichen 
Werten und in der einzelnen Zuwendung bei unseren Freizei-
ten und Bildungsangeboten. Hier sucht der CVJM neue Wege, 
um Jugendlichen die christliche Botschaft zu bringen. Bitte 
unterstützen Sie diese wichtige Arbeit mit Ihrer heutigen Kol-
lekte.

Judika
Nr. 15 / 07. April 
Kirchenkreis

Palmsonntag
Nr. 16 / 14. April 
Ev. Schulwerk EKM
Schulgeldsozialfonds
Sie werden uns zustimmen: Gute Bildung ist eine der wichtigs-
ten Voraussetzungen für ein erfolgreiches Berufsleben. Viele 
Eltern wünschen sich eine Bildung, die durch christliche Werte 
geprägt ist. In den evangelischen Schulen ist das möglich. Mit 
Ihrer Kollekte unterstützen Sie den Schulgeldsozialfonds des 
Evangelischen Schulwerks. Mit diesem Geld unterstützt die 
Landeskirche Familien, die das Schulgeld nur zum Teil oder 
gar nicht aufbringen können. Ihre Kollekte hilft, möglichst vie-
len Schülerinnen und Schülern evangelische Schulbildung zu 
ermöglichen. Im Evangelischen Schulwerk arbeiten 21 kirch-
liche und diakonische Träger mit insgesamt 58 evangelischen 
Schulen aller Schularten zusammen.

Gründonnerstag
Nr. 17 / 18. April
LKÖZ
Partnerschaft in osteuropäischen Kirchen
Zu Gemeinden und Kirchen in Osteuropa gibt es viele lebendi-
ge Beziehungen. Diese Partnerschaften werden von Gemein-
den, Osteuropagruppen und -initiativen getragen. Mit der 
Kollekte „Partnerschaft mit osteuropäischen Kirchen“ soll der 
Verbundenheit und Solidarität mit Christinnen und Christen 
in Mittel- und Osteuropa konkret Ausdruck verliehen werden. 
Es werden Projekte unterstützt, die der ökumenischen Begeg-
nung, der Verbesserung der Situation benachteiligter Men-
schen sowie dem Aufbau und zur Weiterentwicklung kirchli-
cher Strukturen vor Ort dienen.

Karfreitag
Nr. 18 / 19. April
Krankenhausseelsorge EKM / Seelsorge für Gehörlose EKM
Arbeit der Krankenhausseelsorge
Neben dem Besuch am Krankenbett und der Begleitung von 
Angehörigen tritt immer mehr auch die Begleitung der Pfle-
genden und der Ehrenamtlichen im Besuchsdienst zum Ar-
beitsfeld der Seelsorger/innen in Krankenhäusern und Pfle-
geeinrichtungen hinzu. Dafür benötigen wir Materialien zur 
Fortbildung sowie auch kleine Dinge zum Weitergeben, mit de-
nen wir selbst gute Erfahrungen gemacht haben: Das können 
Karten sein mit einem Gebet, einem Gedicht oder ein Hand-
schmeichler oder auch mal eine Bibel. Wir danken Ihnen für 
Ihre Unterstützung. 
Seelsorge für Gehörlose 
Viele Christen leben in unseren Gemeinden ohne Zugang zu 
kirchlicher Gemeinschaft oder Verkündigung. Grund ist das 
gesprochene Wort! Nebengeräusche oder starker Nachhall 
erschweren die verstehende Teilnahme für Schwerhörige 
immens. Für Gehörlose ist Beteiligung fast gänzlich ausge-
schlossen. So ziehen sich kommunikationsbehinderte Men-
schen aus unseren Gemeinden zurück. Diese Kollekte hilft, 
kirchliche Veranstaltungen zugänglich zu machen - z. B. mit-
tels Hörschleifen oder per Dolmetscher - und Bedingungen zu 
schaffen, damit unser Glaube für mehr Menschen (er)lebbar 
gestaltet werden kann.

Ostersonntag
Nr. 19 / 21. April
Telefonseelsorge in der EKM
Arbeit der Telefonseelsorge
Die Telefonseelsorge ist ein Angebot der Kirchen für Men-
schen, die in schweren Lebenssituationen Gesprächspartner 
benötigen, die zuhören und bei der Klärung von Problemen 
helfen. Das Angebot ist anonym und rund um die Uhr zu er-
reichen. Für diese Arbeit werden Ehrenamtliche ausgebildet. 
Sie brauchen in ihrer Arbeit kontinuierliche Begleitung und 
ständige Fortbildung. Nur so lässt sich die Qualität der Seelsor-
ge erhalten. Ihre Kollekte soll dazu beitragen, die Telefonseel-
sorgestellen auf dem Gebiet der EKM zu unterstützen

Ostermontag
Nr. 20 / 22. April 
EKD
Ökumene und Auslandsarbeit
Gemeinschaft erfordert Bewegung. Dies gilt auch für die welt-
weite Gemeinschaft der Kirchen aus verschiedenen Teilen der 
Welt mit ihren ganz unterschiedlichen Traditionen. Die nächs-
te Vollversammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen fin-
det 2021 statt. Miteinander diskutieren und feiern, Verbunden-
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heit spüren, einander stärken und voneinander lernen, dazu 
bietet eine Vollversammlung Raum. Gemeinsam sind wir auf 
dem Pilgerweg der Gerechtigkeit und des Friedens unterwegs. 

Quasimodogeniti
Nr. 21 / 28. April 
Diakonie Mitteldeutschland
Suchthilfe und Suchtselbsthilfe
Die Kollekte ist bestimmt für Aufgaben und Projekte der Sucht-
hilfe, die nicht öffentlich finanziert werden. Dabei soll die Hil-
fe im Einzelfall möglich sein. Einrichtungen und Dienste der 
Suchthilfe sowie Suchtselbsthilfegruppen unterstützen den 
Genesungsprozess der Menschen mit einer Abhängigkeits-
erkrankung. Sie helfen dem Betroffenen und seinem Umfeld 
dabei, mit den vielfältigen Folgen der Abhängigkeit zu leben 
und die Abstinenz zu erhalten. Um diese wichtige Aufgabe 
auch zukünftig leisten zu können, erbitten wir lhre finanzielle 
Unterstützung.
Projekte für psychisch erkrankte Menschen
Eine psychische Erkrankung kann jeden treffen. Sie kann zu 
Ausgrenzung sowie Isolation führen und Trennung, Arbeits-
losigkeit und Armut verursachen. Die psychische Erkrankung 
trifft nicht nur den Einzelnen, sondern hat auch Auswirkungen 
auf Partner, Kinder, Eltern und Geschwister. Wir bitten um Un-
terstützung für Projekte, die psychisch kranke Menschen dabei 
unterstützen, ihre Isolation zu verlassen, Stigmatisierungen ab-
zubauen und Angebote für betroffene Familien zu schaffen, die 
es ihnen erleichtern, mit der Erkrankung zu leben.

Misericordias Domini
Nr. 22 / 05. Mai
Gemeindedienst EKM
Kleinkunstveranstaltungen  
in ländlichen Regionen der EKM
Das Erleben von Kunst, Kultur und Gemeinschaft in einer Kir-
che bringt Menschen zueinander. So werden Türen menschli-
cher Herzen, zugleich aber auch die von Gemeinden und Kir-
chen aufgeschlossen. Mit der heutigen Kollekte bitten wir um 
Unterstützung für Kirchengemeinden im ländlichen Raum, 
die Kleinkunstveranstaltungen in ihren Kirchen organisieren.

Jubilate
Nr. 23 / 12. Mai
Kirchengemeinde

Kantate
Nr. 24 / 19. Mai
Zentrum für Kirchenmusik
Kirchenmusikalische Arbeit in der EKM
Die Kollekte am heutigen Sonntag Kantate ist für die Kirchen-
musik in der EKM bestimmt. Mit der Kollekte können Auffüh-
rungen unserer Kirchenchöre in Konzerten und Gottesdiens-
ten unterstützt werden, bei denen Kosten für Orchester und 
Solisten entstehen. Ein besonderer Höhepunkt in diesem Jahr 
werden die Mitteldeutschen Kirchenmusiktage sein, die vom 
20. bis 23. September in Stendal stattfinden werden. Wir sind 
dankbar für eine vielfältige kirchenmusikalische Arbeit in 
unserer Landeskirche, mit der viele Menschen erreicht und 
berührt werden. Bitte helfen Sie mit, dass dies weiterhin in 
dieser Breite möglich ist.

Rogate
Nr. 25 / 26. Mai
EKM
Partnerschaftsarbeit Tansania
„Gäste sind ein Segen“ oder Swahili: „Wageni ni baraka“ –  so 
eine tansanische Spruchweisheit. Viele Christinnen und Chris-
ten in unserer Landeskirche erfahren durch die Begegnung mit 
ihren Geschwistern aus Tansania die Vielfalt der weltweiten 
Kirche, die in unserem evangelischen Glauben ein gemeinsa-
mes Fundament hat. Das Anliegen des Rogatesonntags ver-
deutlicht, dass die weltweite Gemeinschaft in Christus zuerst 
durch das Gebet getragen wird. Die Kollekte dieses Sonntages 
soll dazu helfen, die Begegnungen in Tansania oder mit Part-
nern aus Tansania auch materiell zu unterstützen.

Christi Himmelfahrt
Nr. 26 / 30. Mai
Kirchenkreis

Exaudi
Nr. 27 / 02. Juni
Verein Christliche Pfadfinder
Projekt „Pfadfinder verbindet“
Der Verband Christlicher Pfadfinde*rinnen (VCP) ist Teil der 
evangelischen Jugendarbeit. Höhepunkt des Jahres 2020 wird 
ein Großpfadfinderlager der Länder Mitteldeutschland, Berlin-
Brandenburg und Sachsen sein. Der VCP Mitteldeutschland 
wird dabei die evangelischen Pfadfinder*innen im Kernland 
der Reformation repräsentieren. Ein zentrales Projekt ist wei-
terhin die Vernetzung der Pfadfinder*innen in realer und digi-
taler Form sowie im Rahmen des Friedenslichtes am 3. Advent. 
Wir danken für Ihre Unterstützung. 

Pfingstsonntag
Nr. 28 / 09. Juni
Kirchengemeinde

Pfingstmontag
Nr. 29 / 10. Juni
Bund ev. Jugend in Mitteldeutschland
Ausbildung von Ehrenamtlichen
Eine Kirche ohne engagierte Ehrenamtliche; das ist einfach 
undenkbar. Gerade in der Kinder- und Jugendarbeit leisten sie 
einen wichtigen Beitrag. Sie bringen sich aktiv ein und überneh-
men Verantwortung. Das prägt ihre Persönlichkeit. Oft wird da-
bei das Fundament für ein lebenslanges Engagement in Kirche 
und Gesellschaft gelegt. Für ihr Engagement müssen Ehrenamt-
liche geschult und in ihrer Arbeit begleitet werden. Mit ihrer Kol-
lekte unterstützen Sie die zahlreichen Angebote zur Ausbildung 
von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Vielen Dank!

Trinitatis
Nr. 30 / 16. Juni
DEKT / Landesausschuss DEKT
Kirchentag 2019 in Dortmund
In diesem Jahr wird der nächste Deutsche Evangelische Kir-
chentag in Dortmund stattfinden.
2017 waren wir Gastgeber für Veranstaltungen zum Reformati-
onsjubiläum, der „Kirchentage auf dem Weg“ und des Schluss-
gottesdienstes in Wittenberg. Kirchentag — das ist das größte 
und breiteste Forum in unserer Gesellschaft, auf dem „über 
Gott und die Welt“ debattiert wird, Wege für Gerechtigkeit, 
Frieden und die Bewahrung der Schöpfung gesucht werden 
und wir miteinander Gott feiern. Wir wollen vielen Menschen 

aus unserer Region Teilnahme und Mitarbeit ermöglichen. Mit 
Ihrer Kollekte unterstützen Sie uns dabei, zudem die Durch-
führung des Kirchentages in Dortmund.

1. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 31 / 23. Juni
KFU
Weiterentwicklung des KFU
Der Kirchliche Fernunterricht bildet Gemeindeglieder für den 
ehrenamtlichen Verkündigungsdienst aus. Viele der Absol-
venten sind in der EKM aktiv. Im KFU erarbeiten sie biblisch-
theologische Grundlagen. Sie setzen sich mit Glaubensfragen 
auseinander und lernen, Gottesdienste verantwortlich zu ge-
stalten. Die Studierenden bringen viel Zeit und Engagement 
auf. Der KFU organisiert das Ausbildungsprogramm und stellt 
Literatur und Unterrichtsmaterial zur Verfügung. Die Kollekte 
dient der fachlichen und pädagogischen Weiterentwicklung 
des KFU.

2. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 32 / 30. Juni
Gemeindedienst EKM
Fonds missionarische Projekte
Der Fonds zur Förderung missionarischer Projekte verfolgt das 
Ziel, neue bzw. alternative Formen kirchengemeindlichen Le-
bens zu erproben und auszubauen. Distanzierte und Konfes-
sionslose sollen erreicht, neue Berührungsflächen zwischen 
Kirche und Sozialraum eröffnet werden. Es werden Projekte 
von Kirchenkreisen und -gemeinden, Regionen und Einrich-
tungen in der EKM mit bis zu 50% der Gesamtkosten gefördert.

3. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 33 / 07. Juli
Diakonie Mitteldeutschland
Seniorenarbeit
Mit lhrer Kollekte unterstützen Sie Angebote der Seniorenar-
beit, die der häufigen Vereinsamung von älteren Menschen 
entgegenwirken. Viele Menschen werden im hohen Alter in 
ihrer eigenen Wohnung gut gepflegt. Dabei bedürfen sie auch 
der Teilnahme am gesellschaftlichen Leben. Zudem suchen 
Sie den Austausch und die Gemeinschaft mit langjährigen 
Freunden und Bekannten. Um der Gefahr einer Vereinsa-
mung entgegenzuwirken, bieten diakonische Einrichtungen 
hierzu vielfältige und unterstützenswerte Angebote. Diese 
sind bspw. Gesprächskreise, Vortragsreihen, Seniorenca-
fés, Gedächtnistrainings oder Besuchs- und Fahrdienste.  
Gott segne Geber und Gaben!
Förderung der Inklusion von Menschen mit Behinderung 
Noch zu oft stehen Menschen mit Behinderungen am Rand der 
Gesellschaft. Vorurteile und Unsicherheiten behindern uns im 
Umgang. Das gemeinsame Erleben, die Begegnung und Ge-
meinschaft, die man bei der Arbeit an einem Projekt erlebt, 
hilft, dass sich Menschen mit und ohne Behinderungen begeg-
nen, dass sie ins Gespräch kommen und sich kennenlernen. 
Das sind Schritte auf dem Weg in eine inklusive Gesellschaft, 
in der jeder Mensch mit seiner eigenen Persönlichkeit wahr- 
und ernstgenommen wird.

4. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 34 / 14. Juli
Kirchengemeinde

5. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 35 / 21. Juli
VELKD
Unterstützung der ökumenischen Arbeit
In der Vereinigten Evangelisch-Lutherischen Kirche Deutsch-
lands sind sieben lutherische Landeskirchen verbunden. Mit 
der erbetenen Kollekte für die ökumenische Arbeit werden die 
lutherischen Partnerkirchen in Afrika, Asien, Osteuropa und 
Lateinamerika in ihrer gemeindlichen und diakonischen Ar-
beit unterstützt. Dazu zählt zum Beispiel die Bildungsarbeit. 
Die Vollversammlung des Lutherischen Weltbundes hat fest-
gehalten: „Lutheraner fördern seit 500 Jahren Bildungsarbeit 
und müssen Verantwortung übernehmen, dass dieses Erbe 
fortgesetzt wird.“ Daher fördern wir Aus- und Weiterbildungs-
einrichtungen in den Partnerkirchen. Nur mit gut ausgebilde-
ten Mitarbeitenden können Kirchen selbst Bildungsarbeit vor 
Ort anbieten.

6. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 36 / 28. Juli
Kirchenkreis

7. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 37 / 04. August
EKM
Ökumenische Arbeit
Mit lhrer heutigen „Kollekte für ökumenische Arbeit“ wollen 
wir Maßnahmen zur Stärkung der ökumenischen Gemein-
schaft und des ökumenischen Dialogs fördern. Den Kirchenge-
meinden und anderen ökumenischen Partnern soll eine breite 
Unterstützung bei ihren ökumenischen Aktivitäten gegeben 
werden. Mit lhrer Hilfe finanzieren wir die Durchführung von 
ökumenischen Studien- und Begegnungstagen im In- und 
Ausland und ermöglichen Menschen aus unserer Kirche die 
Teilnahme an ökumenischen Seminaren- und Studienreisen.

8. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 38 / 11. August
Zentrum für Kirchenmusik der EKM
Singwochenarbeit in der EKM
Singwochen und Singwochenenden für Kinder, Jugendliche, 
Familien oder Senioren sind seit vielen Jahrzehnten ein be-
sonderes Angebot unserer Kirche. Sie bieten Gemeinschaft, 
die Möglichkeit gemeinsam zu singen und geistliche Chormu-
sik kennenzulernen. Damit solche Singwochen auch künftig 
durchgeführt werden können und niemand aus finanziellen 
Gründen auf eine Teilnahme verzichten muss, bitten wir heute 
um Ihre Unterstützung.

9. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 39 / 18. August
Gemeindedienst EKM
Förderung ehrenamtlicher Mitarbeit in der EKM
Die Kollekte dieses Gottesdienstes wird für den Fonds zur 
Förderung ehrenamtlicher Mitarbeit in der EKM erbeten. Viel-
fältige Aktivitäten in unseren Gemeinden werden erst durch 
ehrenamtliches Engagement möglich. Glauben wird spürbar 
und Hoffnung greifbar, wenn Menschen ihre Gaben einbrin-
gen, Verantwortung übernehmen oder einfach ihre Zeit ver-
schenken. Mit der heute erbetenen Kollekte wird das Ehrenamt 
direkt unterstützt: durch Zuschüsse zu GKR-Klausuren und 
Fortbildungen oder als Förderung der Zusammenarbeit und 
des fachlichen Austausches. 
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10. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 40 / 25. August
Aktion Sühnezeichen
Aktion Sühnezeichen Friedensdienste
Die Freiwilligen von Aktion Sühnezeichen Friedensdienste 
setzen mit ihrer Arbeit jeden Tag Zeichen der Verständigung 
über tiefe Gräben hinweg. Sie arbeiten mit Überlebenden des 
Holocausts, setzen sich für Benachteiligte ein, arbeiten mit 
Menschen mit Behinderungen und engagieren sich in Pro-
jekten für geflüchtete Menschen. Bitte unterstützen Sie diese 
wertvolle Arbeit für Frieden und Verständigung!

11. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 41 / 01. September
Kirchengemeinde

12. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 42 / 08. September
Stiftung KIBA
Erhaltung gefährdeter Kirchen
Viele kleine Gemeinden im ländlichen Raum können ohne fi-
nanzielle Zuschüsse ihre Kirchengebäude nicht unterhalten, 
viele historisch bedeutende Kirchen sind sogar gefährdet. Das 
passiert, obwohl gerade auf dem Lande die Kirche oft der Mittel-
punkt des Ortes ist. Die EKD-weite Stiftung zur Bewahrung kirch-
licher Baudenkmäler in Deutschland (Stiftung KiBa) unterstützt 
Kirchengemeinden dabei, ihre Kirchen baulich zu erhalten und 
zu sanieren. Durch Ihre Kollekte bleibt die Kirche im Dorf!

13. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 43 / 15. September
Luth. Weltbund Nationalkomitee
Weltdienstarbeit des Lutherischen Weltbundes in Laos
Die heutige Kollekte ist für die Weltdienstarbeit des Lutheri-
schen Weltbundes in Laos bestimmt. Mit Gartenkursen, etwas 
Saatgut und einigen Werkzeugen sorgt der Lutherische Welt-
bund dafür, dass arme Familien Gemüse anbauen können. 
Zum Beispiel lernen sie, wie sie Biodünger selber produzie-
ren statt teure Chemie einzusetzen. So können Kleinbauern 
ihre Familie ausreichend und gesund ernähren — keine Selbst-
verständlichkeit in Laos. Und wenn manchmal von der Ernte 
sogar noch etwas zum Verkaufen auf dem Markt übrigbleibt, 
freuen sich die Familien über einen Gewinn von einigen Euro.

14. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 44 / 22. September
Kirchenkreis

15. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 45 / 29. September
Kirchengemeinde

Erntedankfest
Nr. 46 / 06. Oktober
Diakonie Mitteldeutschland
Brot für die Welt
Der Wettlauf um Land nimmt weiter zu. Der Zugang zu Land ist 
zentral für die Ernährungssicherung von Kleinbäuerinnen und 
Hirten, die oft keine oder unsichere Landtitel haben. Fruchtba-
rer Boden gilt andererseits bei Anlegern als ein sicheres und 
inflationsbeständiges Vermögen. Die „neue Landnahme“ und 
die weiter steigende Nachfrage nach Agrarrohstoffen und Fut-
termitteln birgt erhebliche ökologische wie soziale Risiken. Mit 
Hilfe Ihrer Kollekte ermöglicht Brot für die Welt vielen Tausend 

Menschen eine menschenwürdige Zukunft. Gott segne Geber 
und Gaben!

17. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 47 / 13. Oktober
Ev. Frauen in Mitteldeutschland / 
Diakonie Mitteldeutschland
Frauen in Not
Noch immer geraten besonders Frauen in Not oder sind ar-
mutsgefährdet. Vor allem Alleinerziehende und Frauen, die in 
prekären Beschäftigungsverhältnissen, in Teilzeit oder Leihar-
beit arbeiten. Trotz hoher Erwerbstätigkeit können viele Frau-
en nicht ausreichend Rentenansprüche erzielen, was zu Al-
tersarmut führt. Mit dieser Kollekte unterstützen wir Frauen in 
akuten Krisensituationen unbürokratisch, zeitnah und direkt. 
Wir helfen Frauen, die sich eine Teilnahme an einer Rüstzeit, 
einem Seminar oder Kurangebote nicht leisten können.  
Härtefonds für schwangere Frauen und Familien in Not
In den Evangelischen Schwangerschaftsberatungsstellen 
wird die Not von schwangeren Frauen und Familien deutlich 
sichtbar. Arbeitslosigkeit, Schulden, Krankheit, fehlende Un-
terstützung durch Familie oder Partner sind schwierige Be-
dingungen für das Aufwachsen von Kindern. Der Härtefonds 
für schwangere Frauen und Familien in Not setzt dagegen ein 
Hoffnungszeichen: Er gibt finanzielle Unterstützung, wenn 
staatliche Hilfen nicht ausreichen oder nicht greifen. Er ist 
ein Zeichen der Anteilnahme für die Familien, die unsere Hilfe 
benötigen. Daher erbitten wir hierfür lhre Kollekte.

18. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 48 / 20. Oktober
Diakonisches Werk der EKD
Ev. Werk Diakonie und Entwicklung
Unsere Gesellschaft wird immer vielfältiger. Wir erleben eine 
Vielzahl von unterschiedlichen Wertvorstellungen und Le-
bensweisen, Denkmustern und Lebensperspektiven. Die kul-
turelle Vielfalt ist tagtäglich wahrnehmbar. Ein gelingendes 
und zukunftsfähiges Zusammenleben erfordert unser Engage-
ment und unsere Mitgestaltung. Wir wollen lernen, mit dieser 
sozialen, kulturellen und religiösen Vielfalt konstruktiv und 
produktiv umzugehen, Probleme und Konflikte nicht zu igno-
rieren, sondern Wege eines friedlichen Miteinanders, gewalt-
freier Kommunikation und Konfliktlösung zu fördern. 

19. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 49 / 27. Oktober
Kirchengemeinde

Reformationstag
Nr. 50 / 31. Oktober
Gustav-Adolf Werk der EKM
Arbeit des Gustav-Adolf-Werkes
Das Gustav-Adolf-Werk ist das Diasporawerk der EKD und hilft 
weltweit ev. Gemeinden, ihren Glauben an Jesus Christus in 
Freiheit zu leben und diakonisch zu wirken. Es unterstützt 
Projekte evangelischer Partnerkirchen, ermöglicht geistliche 
Begegnungen, die das Glaubensleben bereichern, und fördert 
das Miteinander von Gemeinden unterschiedlicher Sprache 
und Prägung durch wechselseitiges Lernen. Das GAW der EKM 
ist mit kleinen ev. Kirchen und Gemeinden in Ost- und Süd-
osteuropa geschwisterlich verbunden. In der Vergangenheit 
konnten so Partnerschaften zwischen Gemeinden unserer 
Landeskirche und Diasporagemeinden wie z. B. in Russland 
und Rumänien vermittelt und begleitet werden.

20. Sonntag nach Trinitatis
Nr. 51 / 03. November
Diakonie Mitteldeutschland
Ehe- und Lebensberatung
In den Evangelischen Beratungsstellen finden Einzelne, Paa-
re und Familien eine vertrauensvolle Atmosphäre, in der sie 
offen über Probleme sprechen können. Lösungen für Konflik-
te in Partnerschaft und Familie können gefunden werden. In 
dem vorurteilsfreien Annehmen durch Beraterinnen und Be-
rater erfahren Menschen das Angenommen-Sein, so wie Jesus 
Christus es uns vorlebte. Auch für konfessionell nicht gebun-
dene Menschen wird Kirche so konkret erfahrbar. Wir bitten 
Sie daher mit der heutigen Kollekte um die Unterstützung der 
Ehe- und Lebensberatung in der Evangelischen Kirche in Mit-
teldeutschland.

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Nr. 52 / 10. November
LKÖZ / Diakonie Mitteldeutschland
Friedensarbeit und Ökumenischer Friedensdienst
Krieg und Terror schrecken uns. Die Sehnsucht nach Frieden 
ist groß. Jesus selbst ermutigt uns, Friedensstifter zu wer-
den. Er traut uns das zu. Mit der heutigen Kollekte für die 
Friedensarbeit unterstützen Sie die Friedensbildung in unse-
rer Landeskirche: Mitarbeiter der Gemeinde lernen, wie sie 
Konflikte gewaltfrei lösen können, Jugendliche aus Bosnien 
und Deutschland erleben eine gemeinsame Rüstzeit, junge 
Menschen gehen ins Ausland, um dort lhren Jugendfreiwil-
ligendienst im Rahmen des Ökumenischen Friedensdienstes 
der Diakonie zu leisten und bringen ihre Erfahrungen bei uns 
wieder ein.

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
Nr. 53 / 17. November
Kirchenkreis

Buß- und Bettag
Nr. 54 / 20. November
Onlinekirche
Der Erprobungsraum Onlinekirche bereichert das geistliche 
Leben in der EKM durch regelmäßige Onlineformate, die spi-
rituell Suchende mit Gott in Kontakt zu bringen sucht. Es geht 
um Verkündigung, Seelsorge, geistliches Wachstum, Diakonie 
und die kirchliche Präsenz im Internet. Glauben wird sicht-
bar, anfassbar, erlebbar für Menschen, die im Internet nach 
Antworten auf Lebensfragen suchen. Das digitale Haus ist da, 
jetzt wollen wir Menschen zu uns einladen. Dabei benötigen 
wir Mittel für digitale und crossmediale Aktionen. Bauen Sie 
mit an einer Onlinekirche, die im zeitgemäßen Design und 
aktuellen Formen Menschen zum Glauben einlädt.

Ewigkeitssonntag
Nr. 55 / 24. November
Kirchengemeinde

1. Advent
Nr. 56 / 01. Dezember
EKM
Erhaltung von Orgeln
Orgelspiel und evangelischer Gottesdienst gehören untrenn-
bar zusammen. Immer noch sind verschiedene lnstrumente in 
einem so schlechten Zustand, dass sie nicht zur Ehre Gottes 
erklingen können. Und: nur eine spielbare Orgel kann Mu-
sikinteressierte in der Gemeinde motivieren, das Orgelspiel zu 
erlernen. Bei der Finanzierung nötiger lnstandsetzungsarbei-

ten oder einer Restaurierung sind viele Kirchengemeinden auf 
Unterstützung angewiesen. Die Kollekte des heutigen Sonn-
tags ist hierfür bestimmt.

2. Advent
Nr. 57 / 08. Dezember
Bund ev. Jugend in Mitteldeutschland
Kinder- und Jugendfreizeiten
Junge Menschen benötigen Impulse für ihren Glauben und be-
kommen dadurch Orientierung, um sich in der Welt zurechtzu-
finden. Sie brauchen selbst gestaltete Freiräume, um ihre Fä-
higkeiten entdecken und entfalten zu können. Gemeinschaft 
und Bibelarbeit, „über Gott und die Welt“ reden, eigene Lebens-
vorstellungen diskutieren, Glaubenserfahrungen austauschen 
— das alles geschieht in Freizeiten und Rüstzeiten. Durch Ihre 
Kollekte können jährlich über 32.000 Kinder und Jugendliche 
in der EKM eine finanzielle Unterstützung für die Teilnahme an 
Kinder- und Jugendfreizeiten erhalten. Vielen Dank!

3. Advent
Nr. 58 / 15. Dezember
Kirchengemeinde

4. Advent
Nr. 59 / 22. Dezember
Diakonie Mitteldeutschland
Arbeit mit wohnungslosen Menschen
Finanzielle Armut und Verknappung bezahlbaren Wohnraums 
führen dazu, dass immer mehr Menschen ohne eigene ange-
messene Wohnung sind. Arme und wohnungslose Menschen 
sind im Hinblick auf ihre gesellschaftliche Teilhabe und selbst-
bestimmte Lebensführung stark eingeschränkt. Für sie sind 
die Angebote diakonischer Träger ein wichtiger Haltepunkt in 
ihrem täglichen Leben. Mit der heutigen Kollekte erbitten wir 
Ihren Beitrag dafür, dass die vorhandenen Angebote aufrecht-
erhalten und weiterentwickelt werden können.

Heiliger Abend
Nr. 60 / 24. Dezember
Diakonie Mitteldeutschland
Brot für die Welt
Eine alte Weisheit sagt: Gibst du einem Hungrigen einen Fisch, 
ist er einen Tag lang satt, lehrst du ihn aber Fischen, wird er 
immer zu essen haben. Brot für die Welt handelt entsprechend 
dieser Erfahrung seit über 60 Jahren und unterstützt weltweit 
jährlich etwa 1.000 Projekte. Brot für die Welt fördert Projekte, 
die darauf abzielen, langfristig Veränderungen von Lebens-
verhältnissen zu bewirken. Diese Arbeit ist nur möglich, weil 
Menschen wie Sie uns unterstützen. Mit Hilfe der Kollekte an 
Heiligabend wird vielen Tausend Menschen eine menschen-
würdige Zukunft ermöglicht. Gott segne Geber und Gaben.

1. Weihnachtstag
Nr. 61 / 25. Dezember
EKM Notfallseelsorge
Notfallseelsorge
Erste Hilfe für die Seele – es geschieht plötzlich und unerwar-
tet – ein Mensch verliert sein Leben – der Notarzt konnte nicht 
mehr helfen, ein Verkehrsunfall, ein Brand mit tödlichem Aus-
gang, ein Mensch nimmt sich das Leben, Kinder sterben … 
Die Angehörigen sind geschockt und haben das Gefühl, den 
Boden unter den Füßen zu verlieren. Die ehrenamtlichen Mit-
arbeiter der Notfallseelsorge kommen zum Unglücksort, blei-
ben die nächsten Stunden bei den Angehörigen, hören zu, re-
den oder schweigen nur. Die stille Katastrophe aushalten: der 
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Klage und dem Schmerz Raum geben – es tut gut, in dieser 
Situation einen Menschen an seiner Seite zu haben.

2. Weihnachtstag
Nr. 62 / 26. Dezember
Diakonie Mitteldeutschland
Diakonie Katastrophenhilfe
Die größte Katastrophe ist das Vergessen! Menschen in Not 
schnell und effizient helfen ist Aufgabe der „Diakonie Katast-
rophenhilfe“ (DKH). Selten gab es so viel Aufmerksamkeit für 
Katastrophen wie in Mitteldeutschland angesichts der Elbe-
Flut 2013. Doch viele Katastrophen weltweit bleiben für uns 
unsichtbar. Keine Bilder, keine Stimmen, kein Erbarmen? Das 
sind sie, die Anderen, die „vergessenen“ Katastrophen. „Ge-
gen das Vergessen“ bitten wir Sie heute um ihre Kollekte zur 
Linderung  der Not in den „vergessenen Katastrophen“ und 
Unterstützung der Diakonie Katastrophenhilfe. Gott segne 
Geber und Gaben.

1. Sonntag nach Weihnachten
Nr. 63 / 29. Dezember
Diakonie Mitteldeutschland / eaf
Familien gehören zusammen
Familien gehören zusammen! Unter diesem Motto unterstützt 
die Diakonie Mitteldeutschland den Familiennachzug von 
Flüchtlingen. Viele Familien aus Syrien sind durch Krieg und 
schwierige Fluchtsituationen zerrissen. Den Familienvätern 
fällt es schwer, sich trotz der Sorge um Ehefrau und Kinder 
hier auf die Integration zu konzentrieren. Es ist ein Akt christ-
licher Nächstenliebe, bei uns lebenden Menschen dabei zu 
helfen, ihre Familienangehörigen aus den Kriegsgebieten in 
Sicherheit zu holen. Mit dieser Kollekte unterstützen Sie die 
„Aktion Familien gehören zusammen“ der Diakonie Mittel-
deutschland.

Unterstützung für Familien. 
Die Evangelische Aktionsgemeinschaft für Familienfragen 
(eaf) ist der familienpolitische Dachverband in der EKM. Un-
ser Verband ist in politischen und kirchlichen Gremien aktiv 
und setzt sich dort für die Verbesserung der Situation von Fa-
milien ein. 
Außerdem bieten wir Bildungs- und Begegnungsangebote ins-
besondere für benachteiligte Familien an. Damit unterstützten 
wir Eltern dabei, ihre Kinder auf dem Weg in ein selbststän-
diges Leben zu begleiten. Wir bitten Sie zur Förderung dieser 
wichtigen Arbeit um Ihre Unterstützung.

Silvester
Nr. 64 / 31. Dezember
Diakonie Mitteldeutschland
Hoffnung für Osteuropa
„Hoffnung für Osteuropa“ fördert Projekte, die nachhaltige 
Auswirkung auf die soziale Infrastruktur und die Lebensbe-
dingungen der Menschen in den Ländern Osteuropas haben. 
Die Beziehungen zwischen den im Kirchengebiet der EKM tä-
tigen Osteuropagruppen zu Gemeinden und Partnern in Ost-
europa dienen neben der konkreten Aufbauhilfe insbesondere 
der Verständigung und der Versöhnung zwischen Völkern und 
Kirchen, zwischen Christen und Nichtchristen. Die heute er-
betene Kollekte zu Gunsten „Hoffnung für Osteuropa“ kommt 
den Projekten unserer Partner direkt zugute. Gott segne Geber 
und Gaben.
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